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Leistung und individuelle  
Förderung sind kein Widerspruch 
 
Zum Brief von Bildungsministerin Karin Prien an die Grundschulen in Schleswig-
Holstein sagt die bildungspolitische Sprecherin der Landtagsfraktion von Bündnis 
90/Die Grünen, Ines Strehlau: 
 

In ihrem Brief kündigt die Bildungsministerin die Umsetzung von im Koalitionsvertrag 
vereinbarten Punkten an.  

In Grundschulen wird, nach den Kitas, die Basis für eine erfolgreiche Bildungslaufbahn 
gelegt. Sie zu stärken ist gemeinsames Ziel der Jamaika-Koalition. Deshalb unterstüt-
zen wir ausdrücklich, dass es eine weitere Unterrichtsstunde in Klasse eins und zwei 
geben soll. Gemeinsam mit unserem geplanten Ausbau der Ganztagsbetreuung ver-
bessert dies die Rahmenbedingungen für einen guten Start der GrundschülerInnen und 
ist ein Beitrag zu mehr Bildungsgerechtigkeit für alle. 

Für uns Grüne sind Leistung und individuelle Förderung in neuen Lernformen kein Wi-
derspruch. Im Gegenteil: Mit Freude am Lernen und kompetenzorientierten Entwick-
lungsberichten laufen viele SchülerInnen zu Höchstform auf. Deshalb bleibt es bei der 
pädagogischen Möglichkeit der Schulen, sich für eine Notenfreiheit entscheiden zu 
können. 
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